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) 55 Angekomimene Fremde vom 13. Juli 1826. 


8 Herr Kandlungs⸗Commiſſair Trittau dus Hamburg „Hr. Gutsbeſitzer von 
Gliſßezynski aus Szymanowice, l. in Nre. 243, Breslaterſteaße; Hr Paͤchter 
Kutzner aus Cztetnik, Hr. Pächter v. Natkswözki aus Turzyn, die Herren Guts⸗ 
beſitzer v. Suchorzewski und v. Kürtzewski aus Turslo, Hi. Prediger Winniarski 


= aus Wagrowiec, l. in Nro, 168 Waſſerſtruße; Frau Gutsbeſitzerin v. Tra bezyn 


ka aus Golinia, Frau Guts 


— 


beſitzerin. v. Stkalawska- aus Strikowo, l. in Nu: - 


37 N 0 rüße. 3 
S Se 2 * 27 
5 ae: Den‘ 14. Juli. 


a n 8 5 . x 
* * 


v. Twardowökt aus Oziekon o, Hr. Oberamturaun Selbſtherr aus Gosciewo, l. in 
Aro. 334 Gerberſtraße; Or: Gutsbeſitzer v. Brzeskt ans Jaskowo, Hr. Guts, 
beſitzer v. Stablewski aus Zakrzewo, . in Nro. 168 Waſſerſtraß e.. 

5 ya EX * N = Be: 25 

= Den: 1555 bl zer 

Duck — 5 3 5 N = : 2 * vr = FRE, Ft 

Herr Peſchell „ penſionirter Poſtmeiſter, und Hr. Peſchell „ Kbnigl. Haupt: 
mann a. D., aus Neuſtadt in Schleſien, ke im Nro. 424 Gerberſtraße; Here 


mann a. De, aus Königsberg, l. in Nro. 136 Wilhelmstraße. a i 


= 


Oekonomie Commiſſarius Beyer aus Krotoſchin, Hr. Drewitz, Königl. Haupk⸗ 


} P y — 


Herr Grof oe Rozdraßßewskt aus Ruſzkowo in Polen, Hr. Gutsbeſiet 


5 Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer Krieger aus Buk, l. in Nro. 210 Wilhe msſtraße; Hr. 
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5 ER = x x ee u EEE — 
Den r6ten Sul, = 


Herr Erbherr v. Kornatowski aus Srodki, Hr. Erbherr von Kuczborsft 
aus Gurki, l. in Nro. 39 7 Gerberſtraße; Frau Gutsbeſitzerin v. Zakrzewska aus 
Nieslawna, Hr. Gutsbeſitzer v. Jaraczewski aus Jaraczewo, l. in Nro. 168 
Waſſerſtraße; Hr. Kaufmann Schreiber und Hr. Rendant Lehmonk aus Ober⸗Glogau, 
Frau v. Mangoldt aus Lüttewig, Hr. v. Gliſzezunski, Ober ⸗Appellations⸗Ge⸗ 
richts⸗Rälh, aus Warſchau, Hr. Gutsbeſitzer v. Chlapowski aus Turwia, b. in 

Neo. 243 Breslauerſtraße. e 


e 
Prien 


Zi 


— 


Dekan nt m a ch u a g. 
SR | Mir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntn daß be onducter Otte 
Wilhelm Berndt zu Kurnik, als Feldmeſſer für das hieſige Departement angeſtelltk 
worden iſt, und feine Arbeiten nach 9. 5. und 6. des Feldmeſſer⸗ Reglements füt W 

beglaubigt gehalten werden konnen. f 5 = 


— 
22 
= RR 7 


Mbrgeilung zer Jer, 


f ya ; Eu = = 8 . a 35 8 =. = 
Kbnigliche Preußiſche Regierung, 


N 2 / 
FE 
Re a 
= 
2 E - N  } 4 x ni * : 27% ee 
Se IE 


Bekannt mach un namen 
Dies Königs Majeſtät haben durch die im ten Stück der dieszährigen Ge. 
kegſammlung publicirte Allerhöchſte Kabinetserdre vom aten v. M. zur Erledigung 
der Auſprlche, welche an die ehemaligen Königlich Weſtpl aliſchen Departements 


; = E 7 5 R 8 8 
—— — % Es : x 
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der Elbe de Saale und des Harzes und die während der Fremdherrſchaft beſtan⸗ 
denen Dey mental⸗ Fonds dieſer Landestheile gemacht worden ſind, oder ge⸗ 
icht werden können, feſtzuſetzen geruhet? „%%% 
) daß alle diejenigen, welche dergleichen noch unbefriedigte Anfprüche an 
die gedachten Depärtemental⸗Fonds zu haben vermeinen, binnen einer 
viermonatlichen Friſt ihre Forderungen bei dem Kdniglichen Ober⸗Praͤ⸗ 
ſidium der Provinz Sachſen anmelden und begründen ſollen, damit 
von der Natur und Beſchaffeuheit ihrer Forderungen Kenntniß genom⸗ 5 
men „und demnaͤchſt beſtimmt werde, wie ſolche nach Maaßgabe der 
dau ihrer Befriedigung vorhandenen Fonds zu behandeln und zu berich⸗ 

2 den ſin d W „ 
n bdaß die desfallſigen Anfprüche,- welche innerhalb dieſer Friſt bei dem K 

NZnniglichen Sber⸗Praͤſidium der Provigz Sachſen nicht angezeigt werden, 


1; 
4 


„ ſie moͤgen früher bei irgend einer Behörde bereits angemeldet ſein oder 4 
se ende, zu⸗präcludiren und zus Liquidation und Befriedigung nicht wei⸗ 5 
2 ter zuzulaſſen ſind; PEN EG EN ’ 0 
3) daß für ſolche Forderungen, welche in der angeordneten Friſt zwar an f 
gemeldet, aber nicht mit den erforderlichen Beweisſtücken⸗ belegt, wer⸗ 2 | 


den, das Königliche Ober⸗Präſidium eine nach den jedesmaligen Um⸗ 

ſtänden abzumeſſende Nachfriſt zur Beibringung der Juſtiſteatorien 

feſtſetzen und nach deren fruchtloſem Ablauf ebenfalls die Praelufion- 

2 eintreten, und a 5 3 

„ 4) baß die unterzeichnete Miniſterial⸗Behoͤrde die vorgedachten Allerhöchſten 

Bleſtimmungen zur Ausführung bringen ſoll. „ 
\ Demgemäß werden alle diejenigen, welche an die ehemals weſtphaͤliſchen 

Departements der Elbe, der Saale und des Harzes und die während der Fremd⸗ 

8 heerſchft beſtandenen Deparkementol⸗ Fonds diefer Landeskheile, Anſprͤche zu ha⸗ 

ben vermeinen, bierdurch aufgefordert, ihre Forderungen, fie mogen bei irgend 

i einer Behörde bereits angemeldet worden fein oder nicht, ſpaͤteſtens bis zum ıflan 
October diefes Jahres bei de in Königlichen Ober⸗Mroͤſidium der Provinz 
Sachſeu, — in Magdeburg — unter Veifdgung der Juſtifikat ions = Documente 
oder der Vemerkung, warum und wann ſpäter fie: erſt beigefügt werden koͤnnen, 
anzumelden, widrigenfalls alle bis dahin dem genannten Königlichen Obere Pr s 
ſidium nicht angezeigten Forderungen ohue weiteres für präcludirt und ungöltig 5 
werden erachtet werden. Zur Vorbeugung etwa indalicher Zweifel und zur ab. 
wendung untzloſer Reclamationen wird noch Folgendes bemerkt: 2 SER 


1) bei dem in Rede ſtehenden Liguidatſonsverfahren kommen nur ſolche Ar⸗ 
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N 2 8 ſprbche für ehe und Leiſtungen zur Berücksichtigung, wilche 
. Re den vormals weſtphaͤliſchen Departements der Elbe, 
der Saale und des Harzes oblagen, und aus deren, durch Zulags⸗ 
Centimen auf die Grund⸗, Perſonen⸗ und Patent ⸗ Steuer gebildeten 
Dapartemental⸗ Fonds, zu berichtigen geweſen waͤrenz 
ar alle Vergͤtigungs⸗Forderungen für die als allgemeine Kriegslaſt anzu- 
ſehenden Militair⸗Einquartirungs⸗, Transport- und Verpftegungskoſten, 


x 


in ſo weit nicht ein foͤrmlicher Contract zu Grunde liegt, w werden ge £ 


dieſem Liqutdariond = Merfahren gänzlich ausgeſchloſſen; 2 
3) eben fo bleiben ausgeſchloſſen alle ſolche Anſprüche, welche ſpeziell aus 
Lieferungen und Leiſtungen ah die jetzt zu andern. Landes⸗ Hoheiten ges 
Ru N der Se Be der ehr der 


den zur Defriebiänng werſlben betten 


Liquidation vorläufig nur zur Erörterung des a der = 8 


diesfaͤlligen liquiden Forderungen angeordnet, an welche ſich demnaͤchſt 
x Se Bu Beſtimmungen wegen der Zahlung ſelbſt auſchließen werden. 
= Berlin den 2. Mai 1826. 
5 = denken, für die ab geſonberke testo, Sy 
2 au Wolfart. : 


Für die Nichtigkeit. 


ER = e = Bel den 5. Mai 1826, = 
g 5 ez.) Brebler, ; 
Eubbaſtatlens-Patenk. a SR Patent Sasch 


Auf den Antrag eines Realgläubigers, Na wniosek, wierzyciela sealnege, 3 
Toll das im Poſener Kreiſe belegene Gut dohra Wieckowice Eladaiges sis 2 
Wlackowice, beſtehend aus dem Dorfe Wsi i folwarku pogobnegoz nazwiska 
und Vorwerke gleiches Namens und i Wigckowka z pez ‚legto$eiami, a 
Wigdomto- wo Zubehör, gerichtlich downie na 50,979 Dal w. roku 1825 
auf 56,979 Rthlr. int Jahre 1825 ge otaxoHané, Days 15 daigcemn 
whrbigt, meiſtbietend verkauft werden, sprzedäne b bye RS 'erwins sin 5 
Die N mE an re 2 f 


N 


2 ee ee 


den 3. Oetober 1 826. 
den 9. Januar 1827. 
den 10. 


vor dem Laudgerichtsrath Decker in un⸗ 


f ſerem Inſtruktions⸗Zimmet an. Kauf⸗ 
und Beſitzfähige werden vorgeladen, in 


diefen Terminen in Perſon oder durch 
geſetzlich zufäffige Bevollmächtigte ai er 
feinen, und zu gewärtigen, daß der 


Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen 


ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zulaſſen. f 


Wer bieten will, hat, bevor er zur 


Licitation zugelaſſen werden kann, eine 


Caution von 5000 Nthlr. dem Deputir⸗ 


ten zu erlegen. - 
Die Taxe und Bedingungen können 

in der Regiſtratur eingefeben werden. 
Poſen den 27. April ı 826. 


Edietal⸗ Vorladung. 
Zur Liquidation der etwanigen An⸗ 
ſprüche der unbekannten Gläubiger des 
zieſigen Königl. Proviant⸗ Amts für die 
Periode der Geſchaͤfts⸗Verwal tung dieſcs 


Magazins bis ultimo December . 


> haben wir in Folge Requifition der hieſt⸗ 


gen Königl. Intendantur des sten Armee 
Gerps vom 15 ten April O. einen Termin 


auf den 2 6. Auguſt c. Vormittags 


am 10 Uhr bor dein Londgerichts⸗Aſſeſ⸗ 


ſor Kapp in unſerm. Juſtruktions⸗Zim⸗ 
zu welchem wir dieſel⸗ 


mier anberaumt, 


den unter der Verwarnun vorladen, daß 


is nach fruchtlosem Ablaufe des Termins 


. 
1 


5 Ae Preuß. Landgericht 


dien 3. Pazdriernika n Sa., 
dzien 9. Stycznia 1927.r 
.dzien 10. Kwietnia 1827, 


von welchem der Letztere peremtoriſch iſt, = ktorych :ostatni jest zawilys przed 


Kosyliarzem Sadu ‚Ziemians, Decker 
“w. Izbie Anstruksyiney Sadu naszego 
"wyznaczone zostaly. -Ochotg kupna 
‚maigeych , i do posiadania zdolnych 
N wamy, aby sig ne termänach tych 
‚osobiscie lub przez prawnie dozwo- 
Jonych pelnomacniköw 2glosili, po- 
chem naywigcey ‚däigey , jezeli pra- 


wn jakowa nie zaydzie przeszkoda, 


‚preysadzenia ‚spodziewäad sig, moe, 
licytanci nim do lieytach i praypusz- 
che ni 


bydz mog 2900 Tal. kaueyi 
Deputowanemu 2102) ë pow inni. 


Taxa i warunki w Registraturze 


Przeyrzanechydz mog. 
Poznan d. 27. Kwietiia 1826. 


Zapozew E aykı al ny. 


Do Aikwidowania Jakichkolwiek e 
pretensyi wierzycieli niezusiomych 


tuteysz ego Uragdu ‚Prowiantowego, 
2 casu zawiadowania magazynu 
do ostatniego Grudnia r. 2, w skutek 
rekwizycyi tuteyszey Krölewskiéen 
Intendantury 50 Korpusu Armii 
2 dnia 15. Kwieinia r. b. termin na 
dzie n 26. 81 erpnia 1. b. zrana 0 
‚godzinie 1 0. pred Assessurem Sadu 


Zicmianskiego Kapp w T7 bie Instruk 


‚syindy Sagan naszego wyznatzony 


zosiul, na ktory sch pod em zagro- 
Zenien zapozywany, ia w razie nie - 


[4 


8 


Krol. Pruski Sad Ziemiadski. 


— 


— 


ER 


SER Dekannemachun ge f A Obwieszczenie. 


x: Termine dazu auf ine na 


e November: 1826., 
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ae an dat Königt. Proviant: zeloszenia sig W terminie swe pre» 
Amt für verluſtig erflärt, und blos an tensye do Urzedu Prowiantowego 
die Perſon desjenigen, mit welchem fie kon⸗ postradaig, i tylko do osoby tey 2 
trahirt haben, werden verwieſen. werden. Ktorà kontrakt) zawarli przekazanemi 


polen den I. Mai 18.6. zostang. 
er . geeich Poznan dnia r. Maja 1826. 
5 8 8 : Krol Pr. Sad Ziemianski, 


Der Commiſſarius Kampradt zu Gruün⸗ Kommissarz Kampradt w Zielo. 
berg und ſeine Braut, die Juſtina ney Gorze i narzeczona iego Justy=- 
Schubert daſelbſt, haben nach der vor na Szubert tamze wspalnosd maigtku 
dem Friedensgerichte zu Samter unterm i dorobku przez uklad w Sadzre Po- 
7. Juni c. zum Protocoll gegebenen Vers koju w Szamotufsch pod qniem 7. 
elulgung, die Gemeinſchaft der Güter Ceerwes x. b. zawarty, . ich przy 
und des Erwerbes in ihrer 9 szlem malzenstwie wylgerylie 
She unter ſich n : 1821 

Poſen den 19. Junf 1826. en 
Ar RER Land 


ö Patent Subhastacyiny. 
RED rer J Wies Dembicz z folwarkiem Brze- 
ehe en unter ziny pod 14873 durysdykeyg. w Po- 
Curäkel ſtehenden Joſeph v. Malezewski wiel e Srodzkim pelozona,. do Ur. 
gehörigen Glier Dembicz und Vorwerk Jözefa Malczewskiego pod kuratelg 
Br, welche nach der gerichtlichen zasfatzcego nale2äca, Ktöra- na 33996 
Taxe auf 33096 Nthlr. 4 far 7 pf. ab⸗ Pal. 45 r. 7 fen. 05240 wa eng zosta - 
geſchägzk wörden, ſollen auf den Antrag ia, na wniosek wierz; cieli restoych 
der Mealgläubiger öffentlich meiſtbietend publicznie Haywigcey daigcemu prze. 
verkauft werden, und find. die ae? -dang bydä ma, i termina Br 


den 1, Mi, = dzien f. W 
den 2, Auguſt, und a deten 2. 4 imapiar i 


waer, der letzte Veremtoriſch ift, jedes 2 Kto N 
8 a e 0 vor 1 a sin alte 9. wna« 
lu sadowym wyanaczone 


— 


RES 8 — 


Gerichts „Lokale oüberaumt, wozu r wir 
beſitzfaͤhige Kaufluſtige mit dem Bemer⸗ 
ken einladen, daß der Zuſchlag an den 
Meiſtbietenden erfolgen wird, wenn 
nicht geſetzliche Hinderniſſe eine Aus⸗ 
nahme erfordern, und daß wer bieten 
will, eine Caution von 1000 Nthlr, 
entweder baar oder in Hess gen N 
Briefen e muß. 

Die Taxe und Bevingungen 158 
jederzeit in unſerer le MER 
ee werden. 

Poſen den 19. December: 1825. 

1 A dender 

Beton 0 

Zur Verpachtung der Herrschaft Ry⸗ 
ezpwol, beſtehend aus dem Städtchen 
RMyezywol, Vorwerk Lopiſzewo, dem 
Dorſe Krez olg und. der. Holänderey ı 
Igrzno, haben wir auf den Antrag der 
Real⸗ Gläubiger einen nochmaligen Dies 
tungs⸗ Termin auf den 26. Juli c. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Land⸗ 
Gerichts Rath Hebdmaun in unſcrem 
Inſtructions Zimmer anberaumt, zu 
welchem die Lieitanfen mit dem Vedeu⸗ 
ten vorgeladen werden, daß derjenige, 
der zur Licitation zugelaſſen werden will, 
eine Caution von 500 Rthlr. dem Depu⸗ 
zirten erlegen: muß, und die Bedingun⸗ 
gen in der Regiſtratur eingeſehen werden 
konnen. 

Poſen den 13. Juli 1826. 


ze Fra e N 


— 


z0stsly, na ktöre 4 
zdolnosE : nab) ela. maigcych, 2 tem 
oznaymieniem W ywamy, is. ‚przybi- 
cie naywiscey daigcemu nastapi, 
ieseli prawneprzyczyny.naprzeszko- ı. 
dzie niebædg; kto lcytowas ‚cher, 
kaucyg 1000 Tal. W gotowienie lub 
wuteysz ych listach, mean ch W 9 50 
Mines 88 ä 

- Taxa i zawsze. W Regi- 
straturze Week przeyraane bydz 5 
mags, a 5 
„Poznan, d. 19. RER, 1825. 

esl. ee S2d Ziemiatcht 
ER Ser % 

Do "wydeierzawienia döbr 8 
wolskich skladaigeych sig z miasteezka. 
1 N er 


3:4 


Wire o 


wniosek Wiersycieh realaych. many 
termin lieytacyiny na da i e 2 6. 
Lip car. b. zrana o godainie 10, pred 
Konszliarzem Sadu Ziemiahskiege - 
Hebhdmann W izbie Instrukcyiney 
Sadu naszego wWwyznaczony 20. tal, 
na ktôry licytantöw 2 tem onaymié 
niem zapozywamy, iz ‚Aieytuigcy nim 
de licytacyi praypuszczonym bydz 
moe, I "alaröw 500 kauryi Deputowa. 
nemu zlo2y& winjen; warunki w Be 
gistraturze przeyraane byd2 mogg. 
Poznan d. 13. Lipea 1828. 
a Bruski Sad e 


7 


7 


S 


— 


Su bhaſtations⸗ Patent. 
Das zu dem Johann Gottlieb Hillert⸗ 
ſchen Nachlaſſe gehörige, zu Schwerſenz. 
früher unter Nro. 62 jetzt 69 belegene,, 
auf 205 Rthlr: 16 for: 8 pf. gerichtlich 
abgeſchätzte hölzerne: Haus nebſt Hofe 
raum und Garten, ſoll, da über den 
Nachlaß das abgekürzte Creditverfahren⸗ 
eröffnet worden iſt, öffentlich meiſtbie⸗ 
tend verkauft werden, wozu der Dies 
tungs⸗Termin auf den 30. Septem⸗ 
ber c. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Laudgerichtsrath Culemann an Ort und 
Stelle anberaumt worden iſt.. 
Raufluftige und Veſitzfaͤhige werden 
daher zu dieſem Termine eingeladen und 


bat der Meiſtbietende, in ſofern nicht. 


geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zu⸗ 
laſſen, den Zuſchlag zu gewärtigen 


Die Tore: und Kaufbedingungen Tone 


zen in anferer- Regiſtratur e 
JFF 
Poſen den 24, Juni 1826. 
dönig!, Preuß. Landgericht. 


* 


ingefehen: 


SENT 


* x 
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5 V. 


Patent Subhastacyiny. 
Dom drewnianywraz z podworzem 
1 ogrödem do pozostalosci po Janie 
Bogumile Hilercie nalezgey, WSwa⸗ 
raedzu; dawniey pod No, 62 teraz 
69 polöZony,. na 205 Tal. 16 sgri 8 
fen. sadownie oszacowanyy. ponie- 
wa2. wagledem teyze pozostatoßci 
skröcone postepowanie rozporzetem 
zostalo, sna.bydZ public nie naywig- 
cey d.igeemu sprzedany-. W tym 
wiec celu wyznärzyliimy nowy ter- 
min na dien 30. Wrzebnia c. 
o godzinie 10. zrana, przed Konsy-- 
liarzem Sadu Ziemiahskiego Cule- 
mann w.mieysceus U 


den deigey skoro: pfawne przes 
szködy nie zayda,. moe sig spodzie-- 
waö.przysadzenia:: 


Taxa i Woorunki’kupnamoga. ydl 
Pprreyrzane w naszéy Registraturze. 


Poznan d. 24. Grerwea 1826. 
88 Krol. Pr. Sad Ziemianskr. . 


— e SE 75 2 
Gierzu drei Beilagen.) 
N 255 N et 7272 


7 2 


Erſte Beilage zu Nr 57. des Poſcner s Intelligenz Blatts. 


we e e . : 
h Die nachſtehenden Staats ſchuldſchein, Prämien von der am n Juli v. J. i 
genen Neunten Ziehung, naͤmlich: ; ; 
„zu 140 Nthlr.“ 
. — I 21 14,23] 3] 192,078 $ 4] 26 560,083 I 
520 20 Kthlr.“ 


ı 2,908 150 22184 28] 57,937 $ 4i| 95,579 4 54 {41,761 | 67 221831 
2 2,923 [16 22,542 29 64,454 42 96,572. 55| 156,317 | 68] 223,855 
3 | 7,362.|.17) 24,608 | 30| 64,544 | 431 97,065 56 162,598 69 223,857 
4 | 8,495.| 18] 25,564 | 3ı 69,042 44| 99,460 | 57| 184,315 70 228,177 
5 112,921 J 19 26,5711 32 79,163 | 441,775 1 58] 199,004. 1 7ı 228,192 
6 13070 = 26,579 > 80,703 a 124 5 199,121 72 235,324 
7 14,807 [21 34,709 | 34| 80,784 | 47| 125,501 | 60 199,462 73| 235,330 
38 114,808 | 22| 43,285 35 80,802 | 48| 126,575 61] 214,460 | 74| 274,615 
4 0 486 2% 44,145 36 81,420 49 434004 62 2187764 | 75 280,701 
20.117,006 | 24| 50,161 | 37| 83,548 | 50 137,896 | 63] 217,466 | 76 282,814 
11 17,26 | 25| 50,365 |. 38| 92,581 138,396 64 219,331 | 77 282,899 
12 18,253 | .26| 56,879 | 39] 95,050 35 140,404 [65 220,764 780 290,208 
13 18,564 27 57/4240 95,570 530 140,838 | 66 221,303 „ 
14 |20,057. | 8 5 i BE; 5 
= 
en e 
#5 in der beſtimmten Stift bei der Staatsſchuldſchein⸗ Praͤmien⸗ Vertheilungs⸗Kaſſe weder er 


boben, noch zur Erhebung angemeldet, mithin der Bekanntmachung vom 24ſten Auguſt 1820 
0 und dem ſich hierauf beziehenden Juhalt der 5 gemäß praͤkludirt, u +: der Ge⸗ 
ſammtbetrag derſelben von „ BIN 

nach Abzug des Courswerths der dem Praͤmienfonds von den 4 Prämien zu 
140 Rthlr. zuſtehenden 400 Rthlr. Stogtsſchuldſcheine von 824 pro Cent 
und der Zinſen von dieſen e ee vom Aften Juli 1825. bis 8 

iſten Juli 1826,, zuſammen . „ 24 Rihlr. 


mit 1793 Rehlr. 
zu wohlthätigen Zwecken beſtinme wre, , wache ben Sugisan der bine Praͤmien⸗ 
ſcheine hierdurch bekannt gemacht wird. 

Berlin, den 6. Juli 1826. 


Königl. Immediat⸗ ⸗Commiſſion zur Vert fun von r 
Saeed Br 5 ® amen; auf 


| gez. Kayſer. Wollny. Beelitz 
| Deputirter der Unternehmer: 
abweſend. 


e — —— 


Subhaſtations⸗ Patent. 

Das in Oſtrowo auf der Breslauer 
Straße sub No. 206. belegene Haus 
nebſt rei kleinen Ställen, einem Gar⸗ 
ten und elnem Tuchſcherer⸗Rahmen, 
welches gerichtlich auf 139 Thlr. abs 
geſchaͤtzt worden, ſoll auf den Antrag 
eines Glaͤubigers im Wege der Sub⸗ 
haſtatlon öffentlich an den Melſtbieten⸗ 
den gegen gleich baare Bezahlung in 
Preuß. Couragt verkauft werden Hler⸗ 
zu haben wir einen Termin auf den 
18. September c. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Deputirten, Herrn Re⸗ 
ferendarlus Krzywdziniskt, in unſerm 
Gerlchts⸗Lokale hleſelbſt anberaumt, 
und laden beſitzfaͤh g: Kaufluſtige ein, 
in demſelben zu erſcheinen. 

Die Kauf bedingungen koͤnnen eine 
Woche dor dem Termine in unſerer Re⸗ 
glſtratur ein zeſehen werden. 
Krotoſchin den 8. Juni 1826. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


Subhaſtations⸗-Patent. 

Das im Oſtrzeſzower Kreiſe, in der 
Stadt Kempen sub No. 55, belegene, 
dem Franz Drablckt gehörige, Grund⸗ 
ſtück, beſtehend aus einem Stud Acker 
von circa 4 Morgen, welches gericht⸗ 
lich auf 140 Tülr. gewuͤrdigt worden 
ſt / ſoll Schuldenhalber im Wege der 
Subhaſtatlon oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. Hierzu ha⸗ 


ben wie einen peremtoriſchen Termin 


auf den 12. September c. vor 
dem Hrn, Landgerlchts⸗Auskultator Po⸗ 


N 
# * 


— 


En 
3.3 


il 


Patent Subhastacyny. 

Domostwo wraz z trzema chlewi- 
kami i ogrödem tudzie2 ramami po- 
strzygackiemi wmiescie Ostrowie na 
ulicy Wroclawskiey pod Niro, 206. 
polozöne sadownie na 139 Tal. osza- 
cowane, ma na wniosek jednego 2 
wierzycieli realnych drogg subhasta- 
eyi wiecey daigcema za gotowa w] 
Pruskim kurancie zaplatz byé sprze- 
danem, Do czego termin na dzien 
18. Wrzesnia rano o godzinie 9 
przed Deputowanyn W. Krzyw- 
dzinskim Referendaryuszem tu w lo- 
kalu sadowym wyznaczywszy, na ta- 
kowy ochtg kupna i zdolnosé posia- 
dania i placenia maigcych ninieyszem 


zapozywaıy. Warutki subhastaeyi _ 


tydzien przed terminem w naszey 
Registraturze przeyrzane bydz mogg. 
Krotoszyn dnia 8. Czerwca 1826. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


* 


Patent subhastacyiny. 

. Nieruchomos& w Powiecie Gstrze- 
szowskim, miescie Kempnie pod 
Nro. 55 polozona, do Franciszka 


Drabickiego nalezgca, a skladaigca _ 


sie 2 okolo 4 morg roli, na 140 Tal, 
sadownie oceniona, z powodu diu- 
gow.w- w drodze subhastacyi publicz- 
nie naywigeey daigcemu sprzedang 


bydZ ma, ktorym koncem termin za. 


wity na,dzien 13. Wrze$niar.b. 
przed Deputowanym Auskultztorem 


JP. Porawskiia w mieyscu posiedze. 
U MS ; 8 


. 


PEN Cr en 
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tawski früh um 10 Uhr in unſerm Ge, 
richts⸗Lokale anberaumt. Beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige laden wir 
ein, an dem gedachten Tage zu erſchei⸗ 
nen, und ihre Gebote abzugeben. 


Die Tore kann in unferer Regiſtra⸗ 


kur eingeſehen werden. 


Königl. Preuß. Landgericht. . 


Pr ee Ila m 2. 5 
In dem Hypotheken = Buche des dem 
Grafen Heliodor von Skorzewski gehdri⸗ 
gen, im Chodzieſener Kreiſe belegenen 
adelichen Guts Zbyſzewice Z. Nro. 11 
iſt sub Rubr. III. 

2) Nro. 1 für die Ludovieg Mieczkow⸗ 
ska geb. v. Kielczewske eine For⸗ 
derung von 1174 Rthlr. 20 ggr. 
oder 5565 Tympfe 4 38 Groſchen 
pPolniſch verſichert, und a 
) Nro. 2 eine Proteſtation fur die 
tonie, Ludovica und Koffilda von 

Jarnowski als Erben ihres Vaters 
Andreas v. Jarnowski wegen einer 
Forderung von 1500 Kthlr. oder 


9009 Gulden polniſch nebſt rück⸗ 


ſtaͤndigen Zinſen eingetragen. 
Der Beſitzer des Guts, welcher be⸗ 
bauptet, daß beide Poſten bezahlt, die 
Quittung über erſtere aber verloren ge⸗ 


gangen, und der über die letztere noch 


von dem Ehemann der Ludovica v. Jar⸗ 
nowska, dem Stanislaus v. Oſtrowski 


Geſchwiſter Peter, Adalbert, Anz. 


nia Sadu nasz ego, wWwyznaczywszy, 
wzywamy che& kupna i zdolnos& po- 
siadania i zaplacenia maigcych, aby 
dniu tym sig stawili i oferty swe 
podali. 5 85 | 
Taxa kaZdego casu w Registratu- 
748 naszey przeyrzang bydz mode, 

«». Brotoszyn.d. 29. Maia 1826. 
„Brölewsko - Pruski Sad Zie- 
mianski. ER 


E42 Obwieszczenie, 
„= W. ksigdze hypoteczney, wlosei 
szlacheckiey Zbyszewic Z. No. 1 L. w 
Powiecie Chodzieskim poloZoney 
JW. Heliodora Hrabi Skorzewskiego 
dziedziezney zapisane sa Rubriea III. 
q) pod No. I. dla Wey Ludwice 
2 Kielczewskich Mieczkowskiey 
Pretensya 'w summie Tal, 1174 
dgr. 20.0zyli Tymfow 5565 po 
gr. polsk. 38 7 = 
6) pod No. 2, protestacya dla WW, 
Piotra, Woyeiecha, Antoniny, 
Ludwiki i Kossyldy migdzy 
soba rodzenstwa Jarnowskich 
jako Sukcessoréw oyca ich u, 
Andrzeia Jarnowskiego, wzgle. 
dem pretensys Tah 1500 czyli 
Zit, pols. 9000 wraz zzaleglemi 
drerowizyami. 
. Dziedzice Zbysze wic twierdzge,iz 
obiedwie summy ju2 sg zaspokoione, 
1 kwit na pierwezg zagingt, i kwis 
na drugà summe wystawiony jeszeze 
2 strony W.Stanislawa Ostrowskisgo, 


beizutreten ſey, hat bei der Unbekannt⸗ 
ſchaft des Aufenthalts der Intereſſenten 
darauf angetragen, Behufs der Loͤſchung 
ein gerichtliches Aufgebot ergehen zu 
laſſen. 
Wir fordern demnach die Erben der 
verſtorbenen Ludovica von Mieczkowska 
geborne v. Kielczewska, desgl. die Ludo⸗ 
vika und deren Ehemann, den Stanis⸗ 
laus v. Oſtrowski, oder deren Erben und 
Eeſſi tonarien, fo wie überhaupt alle dies 
jenigen, welche fonft in die Rechte dieſer 
Glaͤubiger getreten ſi ind, auf, ihre et⸗ 


wanigen Anfprüche in Betreff der ge⸗ 


nannten sub Rubr. III. Nro. 1 und 2 
eingetragenen Forderungen, in dem auf 
den 12. September d. J. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Landgerichts⸗ 
Rath Koͤhler anberaumten Termime an⸗ 
zumelden, widrigenfalls ſie mit allen 
ihren Anſprüchen werden präclubirt, und 
ihnen deshalb ein ewiges ee 
wird auferlegt 8 = 


Sheen den 24. April 1826. 


Königl. Preuß. Landgericht. 
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malzonka W. Lud Wiki 2 Jarnowskich 2 


Ostrousxiey akceptowanym bydz po. 
winien, a nieznaige teraznieyszego, 
pobytu Interessentow tych, wniosk 
aby koncem extabulacyi summ rze- 


czonych, nieznaiomi pretendenci 
zwolanymi zostal. 
Wzywamy przeto ers 2 


zmarkey Ludwiki 2 Kielezewskich 
Mieczkowskiey i W. Ludwike 2 Jar- 
nowskich Ostrowska jako malzonka 
iey W. Stanislawa Ostrowskiego, ich 
Spadkobiercow lub cessyonaryuszôw, 
zgola wszystkich tych, klörzy iako- 
wym innym sposobem w prawa wie- 
rzycieli tzeczonych ‚wstapili, aby 
Pretensye swe, „jakie do summ na- 
mienionych w. ksiedze hy potecanẽy 
Zbyssew e Rubr. III. sub NO. 1 1 2 
zapisan mie mniemaia, w termi- 
nie na dzien 12. Wrzesnia r. b. 
zrana o 10, godzinie przed Delego- 


. wanym Sadu naszege Sedzig Ur. Köh- 


ler wmieyscu posiedzen naszych wy. 
znaczonym podali, w przeciwnym 
bowiem razie 2 wszelkiemi Pretensy- 
ami, iakie im tylko do sümm rzeczo- 
l stuzy£ mog3, prekludowani zo- 
stanz, i im'w tey mierze wieczne. 
milczenie nukazanem bedzie, : 

Pika d. 24. Kwietnia 1826, 
Krölew. Pruski er Ziemiahski, 


n 


Subhaſtations⸗Patent. 


Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 


Inowroclawſchen Kreiſe belegene, dem 
Ferdinand von Hagen zugehörige. Hertz 
ſchaft Rojewo, wozu die Dörfer Alten⸗ 

dorf Nro. 1, Ibranowo Nro. 88, Kacz⸗ 
kowo Nro. 96, Neudorf Nro. 176, Sands 
dorf ro. 243 gehoͤren, welche nach der 
: gerichtlichen Taxe auf 380,789 Athlr. 
24 ſgr. 2 pf. gewürdigt worden iſt, ſoll 


auf den Antrag der Glaͤubiger Schulden 


halber oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, und die. Bietungs⸗ 2 
mine ſind auf 
den 18. April 1826. 
den 22. Juli 1826., 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 31. October 1826. 
vor dem Herrn Ober = Landes Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Baͤrentz Morgens um 11 Uhr 
allhier angeſetzt. N 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termine das 
Grundſtuͤck dem Meiſtbietenden zuge⸗ 
ſchlagen, und auf die etwa nachher ein⸗ 
kommenden Gebote nicht weiter geachtet 
werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche 
Grunde dies nothwendig machen. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 


uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 


vorgefallenen Mängel anzuzeigen, er 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 

rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 14. November 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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Patent Subhastacyiny,- 
Maigtnosé Rojewska pod jurys- 
dykcyg nasza w Powiecie Jnowroc- 
lawskim poloZona, do Ur. Ferdy- 
nanda Hagen naleZaca, do ktörey 
wsie Altendorf! No. 1. Jbranowo No- 
88. Kaczkowo No. 96. Neudorff No. 
176. Sanddorff No. 243, nale2a, 
ktöora podlug taxy sadownie sporza- 
daonèy, na Tal. 80,789 $gr. 24 fen. 
2 iest oceniona, ma bydz na 2ada- 
nie wierzycieli 2 powodu dlugow pu- 
blicznie naywigcey daigcemu sprze- 
dana, ktorym koncem termina licy- 
tacyine na 

dzien 18. Kwietnia 1826., 

dzien 22. Lipca 1326., 
termin za$ peremtoryczny na 

dzien 31. Pazdziern. 7820, 
zrana o godzivie 11. przed Wnym 
Baerentz Assessorem glownego Sadu 
Ziemianskiego w mieyscu Wyznaczo- 
ne zostaly, 
cych uwiadomiamy oterminach tych, 


2 nadmienieniem, 12 w ostatnim ma- 


istnosé rzeczona naywigcey er 
mu pizybitz zostanie, na ‚poZni 2 
sze zas podania weglad mianym nie 
bedzie, ieZeliby prawne tego wyma- 
galy powody. 

W przeciagu 4 tygodni zostawia 


‚sie 2 reszta ka2demu wolnos& donie- 


sienia nam o niedokladnosciach, 12. 
kieby prey 5 taxy zaysë 


byly mogfy. 


Taxa ka dego casu w Reg stratu- 
Tze naszey przeyrzang bydZ maZe. 

Bydgoszcz d. 14. Listop, 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemia ski. 


Z dolnost kupienia maia- 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Schubinſchen Kreiſe belegene, zu der 
Miniſter Staats⸗Secretair Stanislaus 
v. Brezaſchen Coneurs⸗ Maſſe gehörige 

Rittergut Groß⸗Samoklesk nebſt Zu⸗ 
behör, welches nach der gerichtlichen 


Taxe auf 46,076 Rthlr. 8 pf. gewuͤr⸗ 


digt worden ift, ſoll auf den Antrag der 
Glaͤubiger Schulden. halber öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, und 


die Vietungs = Termine find auf 


den 20. Juni c., 

den 29. September o., 
und der peremtoriſche Termin auf 

den Zten Januar 1827. a 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Sprin⸗ 
ger Morgens um 8 Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 

Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 


Grundſtuͤck dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 


den ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Gruͤn⸗ 


de dies nothwendig machen. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen, 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
zer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 20. Februar 1826. 
Königl. Preuß. Land = Gericht, 


scu wyznaczone zostaly-. Ss 
macht, daß in dem letzten Termin das 
domiamy o terminach tych E nadmie. 
nieniem, iz w ostatnim nierucho- 


byty mogly. 


Patent Subhastacyiny, 
Wies szlachacka Wielkie Samokle- 

ski pod Juryzdykeyg naszg w Poxie- 
eie Szubinskim polozona, do massy 
konkursowey JW. Breay Ministra Se- 
kretarza Stanu nalezaca wraz 2 Pre y- 
leglosciami, kıöra podtug taxy sado- 
wnie sporzadzoney na Tal, 46,076 
szel. 8 jest oceniona, ma by dz na 
Zadanie Wierzycieli z powodu diu- 
gw publicznie naywiecey daiacemu 
sprzedana, ktörym koncem termina 
licytacyine na 2; 

dzien 20. Czerwea r. b. 

dzien 29. Wrzesnia, 
termin za$ peremtoryczny na 


‚„.dzien 3. Styeznia 1827. 4 
zrana o godzinie Smey praed Wnym 
Sedzig Askim Springer w miey. 


Zdolnose kupienia maigeych uwis 


most naywigcey daigeemu przy bitg 
zostanie, na pöZnieysze zag podania 
wzglad miany m nie bedzie, iezeliby - 
prawne tego niewymagaly powody. 

W przeciggu 4ch tygodni zostawia 
sie z resztg kazdemu wolnos& donie- 
sienia nam o niedokladnosciach, ja- 
kieby przy sporzadzeniu taxy zaysé 

Taxa kazdego czasu w Registra. 
turze naszey przeyrzang byd moe. 
B uydgoszez d. 20. Eutege 1826. 
Krölewsko-Pruski Sad Zie 
- mianski, 


Sub haſtations⸗Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 


b Wongrowiecer Kreiſe belegene adeliche 


Gut Zerniki, beſtehend aus dem Staͤdt⸗ 
chen Zeruiti, „dem Dorfe Zuzolyg, 
i dem Dorfe Welna, 

und der Muͤhle Zrazim, 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
64431 Rrthlr. 6 ſgr. 2 pf. gewürdigt iſt 
ſoll auf den Antrag eines Realgläubigers 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und ſind die Bietungs⸗Termine 

auf den 3. Mai, 

— den 4. August, 3 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 4. November k. J., 

vor dem Herrn Landgerichtsrath v. Chel⸗ 
micki Morgens um 9 Uhr allhier ange⸗ 
ſetzt. Beſitzfaͤhigen Kaͤufern werden dieſe 
Termine bekannt gemacht, um in den⸗ 
ſelben zu erſcheinen und ihr Gebot abzu⸗ 
geben. 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
und die etwa bei Aufnahme der Taxe vor⸗ 

gefallenen Maͤngel anzuzeigen. > 
Bein. Taxe kaun in ee Beaifratu 
eingefchen 8 a 


Gneſen den ı 4. „Nodember 1 825. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


—— — abe 
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Patent subhastacyiny. 
Dobra Zerniki pod nasza jurys- 

dykcya w Powiecie Wagrowieckim 
poloZone, skladaigce sie 2 

miasteczka Zerniki, 

wei Zuzoly, 

wWsi Welny i 

mlyna Zrazim 
ktöre podlug sadowpie sporzadzo. 
neytaxy na 64431 tal. 6 Sgr. 2 fen, 
sy oszacowane, na domaganie sig 
Wierzyciela realnego droga publi- 


czney licytacyi naywyZey podaigce- 
mu sprzedane bydz maig. Tym kon- 


cem wyznaczone sg termina lieyta- 
Cyine na ; 7 

dzien 3. Maia, 

dzien 4. Sierpnia, 
a termin peremtoryczmy na 

dzien 4. Listopada x. p., 
zrana o godzinie gtey przed Sedzia 
maszym Ziemianskim Chelmickim w. 
sali posiedzen Sadu naszego, o ktö 
rych to terminach uwiadomia sie do 
posiadania zdatnych Nabywcow izby 
sie na ty chze stawili iswe plus W 
podali. 

2 reszig wolno iest 1225 do- 
niesé nam w chi hiedzielach Przed o- 
statnim terminem o braku iakiby sig 
przy sporzgdzeniu taxy zdarzyë 
nogt. er 

Taxa zus w Begistraturze naszey 


Przeyrzang bydz moe. 


Gniezno d. 14. Listop. 1825. 
Kröl, Pruski Sad nn 


7 


Der Koͤnigliche Kammerherr Herr 
Thaddaͤus von Garczynski, auf Bent⸗ 
ſchen, und deſſen Gattin, Carollne 
Adelhelde geborne v. Stutterheim, ha⸗ 
ben nach einem, vor Einſchreltung 
der Ehe, errichteten Vertrage, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſeu, welches den beſte⸗ 
henden Vorſchriften gemäß, zur df⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Meſeritz den 22. Mal 1826. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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Obwieszeze nie- 5 
Winy Tadeusz Garezynski Szam- 
belan JK. Mosci Pan dziedziezny ua 
Zbaszyniu, i maizonka jego Karoli- 
na Adeleida z Stütterheimöw, WV 
laczyli migdzy soba podlug intereyzy: : 
przedslubney, wspölnosé maigtku i 
dorobku, co sig ninieyszem w sku- 
tek przepisow prawnych do publicz- 
ney podaie wiadomosci- 8 
Miedzyrzecz d. 22. Maja 1826. 
Krolewsko - Pruski Sad Ziemiansli. 


v 


Publikandum. 


Der Gutsbeſitzer Symforian v. We⸗ ee 
gierski in Wegry und deſſen Ehegattin 
Conſtantia geborne v. Pomorska, haben 


am 23. d. M. einen Ehe⸗ Contract ger 
ſchloſſen, und die Gemeinſchaft der Guͤ⸗ 
ter und des Erwerbes mit Ausnahme 
der Errungenſchaft ausgeſchloſſen, dies 
wird hiermit zur offentlichen Kenntniß 
gebracht. 55FFFF ( 

Krotoſchin den 29. Mai 1826. 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


2 


grach i m 


cya 2 Pomorskich Wegierska kon- 
traktem slubnym z dnia 23. m. b. 
wspölnost maigtku, wyigwszy doro 
bny maigtek wytgczyli, co niniey- 
szem do publiczney podaie sig wia - 
domosci, 4 BI 
Krotoszyn d. 29. Maja 1826. 
Kroölewsko - Pruski Sad Zie- 
ine 9 rmialiski; 


— 


| Zweite Beilage zu Nro. 


7 


Bekanntmachung. 


= Das Vorwerk e bei Pudewitz, 
skami od 880 Jana r. b. do S. Jana: 


ſoll von Johannis d. J. ab, bis dahin 
1829 euf drei Jahre berpachtet werden. 

Der Termin ſteht auf den 22. Juli 
C. Vormittags um 9 Uhr vor dem Land⸗ 


rem Inſtructions⸗ Zimmer an. Die Be⸗ 
dingungen koͤnnen in der Regiſtratur ein⸗ 
a ehen werden. 5 

Wer bieten will, hat, bevor er zur 
Kieitation. zugelaffen werden kann, eine 


Caution von 100 Rthlr. dem n Oeputirten s 


zu erlegen. 
Poſen den 10. Juli 1826. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht, 


. Subhaſtations⸗Patent. 


— 


Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 


Gneſener Kreiſe belegene Herrſchaft Zy⸗ 
dowo nebſt Zubehör, welche nach der 55 
richtlichen Taxe, und zwar: 
1) die Stadt und Dorf Zydowo Be 
109,598 Rthlr. 4 fgr. 11 pf. 
2) das Dorf Cielimowo, 


28,606 Rthlr. 2 ſgr. = 


3) das Dorf Jelitowo, auf 


24,149 Rthlr. 25 for. 3 af 


a ganze Her Herrſchaft überhaupt auf 
nn re ————— — 


"162,283 Rthlr. 25 ſgr. 3 pf. 


gewürdigt worden iſt, ſoll auf den An⸗ 


57. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


b Obwieszeze nie. 
Folwark Kopalica pod Powiedzi- 


1829 r. na tızy lata wydzierzawiony 
bydz ma. Termin tem koncem na 


dzien 22. Lipca r. b. o godzinie 
Gerichts⸗Neferendarius Kuͤntzel in unſe⸗ 


gtey zrana przed Referendaryuszem 


S. Z. Küntzel w izbie instrukeyiney_ 


Sadu naszego wyznaczony zostal. 
Warunki w Registraturze przey- 
rzane bydz moga. Licytuigey nim 


do licytacyfprzypuszeonym bydz mo- 


Ze, tal. 100 kaucyi Deputowanemu 
zio2y€ pow e nien. 
Poznan d, 10. Czerwea 1826. 
Kol. Pruski S2d Ziemianski. 


Patent subhastacyiny. 

Maietnosé Zydoska wraz 2 przy- 
nales ytosciami pod jurysdykcyg na- 
szy W Powiecie Gnieznienskim; sy- 


tuowana, ktöra wedlug. taxy sado 
wie Porzgdzoney, a mianowicie: 
1) miasteczko i wies Zydowo, na 

109,528 Tal. 4 en 11 fen. 


3 wies Gielimowo, ; 
23,606 Tal. 2} Sgr. — — 
3) wies Jelitowo, ER 
24, 149 Tal. 253 Sgr. 3 fen. 


‚a cala maigtnos6 ogolem za 
EEE EEE En ee 
162,283 Tal. 25 3gr. 3 fen. 


oszacowanz zostala, ma bydZ:na do- 
maganie sig realnych wierzycieli 2 


—— 


trag der Glaͤubiger Schulden halber bf⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden, und die Bietun; götermine ſind auf 


den 28. October e., 

den 1. Februar 1827. 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 5. Mai 1827. 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Jentſch 
Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 
: Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine bekannt gemacht. Uebrigens 
ſteht innerhalb 4 Wochen vor dem letzten 


einem jeden frei, uns die etwa bei Auf⸗ 


nahme der Taxe een . 
anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in 8 
rer Regiſtratur eingefehen werden. 


Gen den . Juni Se Se 


big. bre eenbgerier = 


Er IE ze: — 


W 

Das im Wongrowietzer Kreise bele⸗ 
gene Gut Gorzewo nebſt Pertinentiis, 
ſoll von Seiten des unterzeichneten Land⸗ 
gerichts im Wege der oͤffentlichen Lieita⸗ 
tion an den Meistbietenden auf 3 Jahre 
von Johanni d. J. bis dahin 1829. 
verpachtet werden. 

Zu dieſem Behuf haben wir einen 
Termin auf den 26. Juli c., vor dem 
Landgerichts = Rath Jentſch in unſerem 
Sitzungs⸗ Saale anberaumt, und laden 
Pachtluſtige zu ſelbigem hierdurch vor. 


= = straturze 
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pbwodu diugow dogs publiczney 
lieytacy przedana. Tym koncen 
wyZnhaczone sg termina na 
dzien 28. PaZdziernika r. 55 
dzien k. Eutego 1887 
termin zas zawity na 
dzien 5. Maia 1827. 
zrana o godzinie g. przed W. e 
Sedzig Ziemianskim w Sali Sadu tu- 
teysgego. Powyzsze termina podaig 
sig posiadania zdolnym nabywcom 
do wiadomosci. 
W konicu wolno jest kaödemu do- 
niesé nam w przeciggu 4. tygodui 
Przed ostätnim terminem o jakim- 
kolwiek przy e zaysc mog2- 
cym braku, 
Taxa zas ka dego czasu, . Regi. 


ne d. 1. e 1826. 


— Pruski Sad Ziemiafiski, 


N 

Wies Gorzewo 2 Przyleglosciami 
w Powiecie Wagrowieckim poloZo- 
na, ma bydz z strony podpisanego 
Szzdu Ziemianiskiego droga publicz- 
ney licytacyi od $g0.Jana r. b. a2 do 
‚tego2 czasüu 1829 r. naywigcey 3 5 

cemu w dzierzawe wypuszcZona.“ 
Tym koncem wyznaczony iest ter- 
min na d zien 26. Lipc a r. b. przed 
Sedzig Ziemianskim Jentsch, W sali 
posiedzen Sadu naszego, na kiory 
‚chg& maigcych dzierzawienia ä 

„szem‘ zapozywamy.. 


Die Pachtbedingupgen werden in ter⸗ 
mino bekannt gemacht werden. 
Gueſen den 6. Juli 1826. 
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Warunki wypuszezenis w term 
nie bedg obwieszezane, 
Gniezno d. 6. Lipca 1826. 


— 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. Krolew, Pruski Sad Ziemianskis 


Bekanntmachung. 

Das im Gneſener Kreiſe belegene, dem 
Gutsbeſitzer von Lutomski gehoͤrige Gut 
Lubowo, ſoll wegen Nichterfüllung der 
Pachtbedingungen von Seiten des Paͤch⸗ 
ters auf drei Jahre von Johanni 1826 
bis dahin 1829., an den Meiſtbieten⸗ 
den anderweit verpachtet werden. 

Hierzu ſteht ein Termin auf den 22. 
Juli c. Morgens um 9 Uhr vor dem 
Herrn Landgerichtsrath Jekel hierſelbſt 
an, zu welchem Pachtluſtige vorgeladen 
werden. 

„Die Pachtbedingungen konnen in uns 

ferer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Gneſen den 11. Juli 1826. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


1 


— nn nn # 


Edictal⸗ Citation. 
Auf der im Poſenſchen Regierungs⸗ 
Bezirke und im Frauſtäͤdtſchen Kreiſe be⸗ 
legeneu, der Frau Johanna Katharina 
vermählten Herzogin von Acarenza von 
Pignatelli gebornen Prinzeſſin von Cur⸗ 
land, gehörigen Herrſchaft Radomicko 
ſteht Rubr. II. No. 4. im Hypotheken⸗ 
buche für den verſtorbenen General Caſt⸗ 
mir v. Turno ex Contraetu bom 14. 
Marz 1806, konfirmirt den 21. April 


Ob wies zezenze. 5 
Dobra Lube wow Pewiecie Enie 
zuinskim polozone, Ur. Lutomskie-. 
go wlasne, maig bydz 2 powodu nie- 
wypelnienia warunkew dzierzawnyeln 


2 strony dzierzawey na trzy lata od 


$go Jana 1826. 42 do tego czasu- 
1829, naywiecey: daigcemu powtor- 
nie w dzierzawe wypuszczone, 
3 ITym koncem wyznaczony iest ter- 
min na dzien 22. Lipca r. b 
pred Deputowauym Sedzig Zie- 
miarıskim W. Jekel, na ktory che& 
maigeych dzierzawienia zapozywa- 
my. Warunki dzierzawne w Regi- 
straturze naszéy przeyrzane hydz 
mog-. EEE 
&niezno d. ır, Lipca 18266. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 
Zapoze w Edyktalny. 
Na maietnosci Radomickiey w Ob- 
wodzie Bee W Powiecie 
Wschowskim ‚polodoney JO. Joan- 


nie Katarzynie zaslubionéy Xieciu 
Acarenca Pignatelli Urodgonëy Xiez- 


Pr 


niczce Kurlandyi nale2geey, w Rubr. 


III. Nro. 4. ksiegi bypoteczney dla 


zmarlego Jenerala woysk polskich 
IW. Kazimierza Furno na fundamen-- 
cie kontraktu z dnia 14. Marca 1806 


— 
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el. a., ein Kapital von 100/000 Rehlr. 
an rückſtaͤndigen eee eingetragen. 


Von dieſem Kapital hat derſelbe un⸗ 
ter andern auch an den Iſidor v. Diaz 
loblocki eine Summe von 7000 Athlr. 
cedirt und demſelben eine Ausfertigung 
der diesfaͤlligen Parzial⸗Ceſſions⸗Urkun⸗ 
de vom 2. Maͤrz 1812. nebſt beigefuͤgter 
beglaubter Abſchrift des gedachten Kon⸗ 
trakts behaͤndigt. 


Auf den Antrag des ꝛc. v. Dialob ett zn 
Krzeslice, welchem dieſes Original⸗Doku⸗ 
mient angeblich verloren gegangen, wer⸗ 
den alle diejenigen, welche an daſſelbe 


oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anfprüche 1 


zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, 
in dem, auf den 4. November c. 
fruͤh um 10 Uhr vor dem Deputirten, 
Landgerichts⸗Rath Sachſe, in unſerm 
Juſtruktionszimmer anberaumten Termin 
perſonlich oder durch geſetzliche Bevoll⸗ 
mäͤchtigte zu erſcheinen, und ihre An⸗ 
ſpruͤche geltend zu machen, widrigenfalls 


dieſelben damit praͤkludirt und die Amor⸗ 


tiſation des in Rede ſtehenden Parzial⸗ 
Ceſſions⸗Inſtruments nebſt in beglaubter 
Abſchrift annektirten Kontrakts gs 
sprochen werden wird. 

Frauſtadt den 4. April 182 N 
€ ee BER EINEN 


EHRE 
SE 


we 


„le cessyonar 
als Eigenthümer, Ceſſi ionarien, Pfand⸗ posia 


— 


potwierdzonego dnia 21. ia 
tego2 roku kapital 100,000 Tal. 24. 
158 summy- szacunkowey zapisany, 
Z summy N wierzy ciel pomienio- 
ny pomiedzy innemi tez Jzydorowi 
Biatoblockiemu 7,000 Tal. odcedo- 
wal i temuz expedyeyg na te cee 
wystawionego dokumentu cessyine- 
30 z dnia 2. Marca 1842 roku wraz 
2 przylgezong kopig wierzytelng 
wspomnionego kontraktu Wwyreczyk 
Na wniosek pomienionego Bialo! 
blockiego w Kızeslicach zamiesz ka- 
tego, ktöremu oryginat tego doku- 
mentu wediug podania zagingi, zu- 
pozywamy wszystkich. iako wlaseicie- 
wi. lub i inni 
cego do- 
kumentu pretensye infee tantemaig« 
cych, Azeby sig wterminie na dzieni 


4. Listopada r. b. zrana o godzi 


nie Iotey praed Delegowänym Vr. 
Sachse Sedzig Ziem. w naszéy Izbie 
Enstrukeyiney Wyznaczonym osobis- 
cie lub przez prawompcnie 'upowaZ- 
nionych pelnoinocniköw stawili, pre- 
tensye ‚swöie wywiedli, albowiem 
wrazie przeciwnym 2 tako weıni'pre- 
kludowani beda i atnortyzacya WN 
Zey allegowanego instrumentu wraz 
2 kopig, wierzytelng Przylaczonego 
n zawyrokowang beizie.. 
"Wschowa.d, 24. Kwietia 1826. 
Keel. bruski = ente 


8 e — —— Fe? — 8 


Sete 18 Patent = 
5 „ande 88 
Edictal⸗ -Eitafion. 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 


Wagrowlecer Kreife belegene, aus den 


Gütern Czeſzewo, Kujawki und Gre zyny 
beſtehende und zum Jakob v. Radzimin⸗ 
ſkiſchen Nachlaſſe gehörige Herrſchaft Cze⸗ 
ſzewo, welche gerichtlich auf 54,533 Thlr. 
16 fgr. 2 pf. abgeſchaͤtzt worden ift, und 
nach Abzug der ſteittigen, der bäuerlichen 
und der probſteilichen Ländereien einen 
Flächeninhalt von 4922 Morgen 163 
ERuthen hat, ſoll auf den Antrag der 


Glaͤubiger Schuldenhalber dffentlich an 


den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Wit haben die Bietungstermine auf 
den 20. September c., 
den 2 0. December c., 


x a den peremtoriſchen Termin auf 5 


den 19. April 1827 


Mogens 8 Uhr vor dem Deputirten, 
Herrn Landgerichts⸗ „Rath Schneider, an⸗ 


geſetzt, und laden beſßth⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaͤufer hiezu. mit dem Bemerken 
vor, daß die Taxe in unſerer Kegiſtratur 
eiugeſehen werden kann. er af 
Gleichzeitig laden wir hachfichende, 
dem Wohnorte nach unbekaunte At 
gläubiger von Czeſzewo, als: 
1) den Michael v. Goezkowski, für 
welchen sub Rubr: 1I. No. 1. ein 
auftichretiſches Pfandrecht und sub 
Rubr. II. No. I. eine Pfandſumme 


1851 — 


5 Subh ae, 
. iz 21% * 7 

ape ewe pe 3 
Matetee Ce SsẽðEůE⁊Xska pod j jurys- 
We naszg W Powiecdle Wagro- 
wieckim poloZona, skladaigea«sig 2 


WSW Oresze wa; "Kujawek i Grein 
do Pözostalogeiimiegdy Jaköba Ra- 


dzimimiskiege nalegca; sgdownie na 
54533 Tal. 16 $gr.). 2 fen, oszacowa- 
na, à po odciggnienius w sporze be- 
dacych, chfopskicli i plehanskich rol 
4922 morgöw 163 KkWadratewych 


prsetow powierzclniey obietogci ma- 


igea, ba wniosek wierzycieli 2 powo- 
du dtu gos ET ee 
sprzedang bydE ma. 


Termina do licytacyi wyznaczone ; 


= martin 7 0 9 
dien 20. RE ber. 13 
dzien 20, Grudnia r. ber 5 

termin zus ostateczny na 


dzien 19. Kwietnia: 1827 55 . 50 8 # % 
zrana o god: inie 9. przed Delegowa- a 


nym Sadzig Ziemianskim W. Schnei- 
der, na ktlore to termina, posisda · 
nia izaplacenia- zdolnychmabywasw 
z.tem.zapozywamy hadmienieniem; 
12 taxa WRegistraturze ee 


255 FFP 


Zarazem zapozywamyi maste puig- 
cych z zamieszkania. s ego niewia- 
domych nam realnych 5 
Czeszewa, jako to: 


von 20,000 Fl. poln. auf die Herr. 1) Ur. NMichala Goczkowskiego, dia 


ſchaft Czeſzewo eingetragen iſt; 
2) die Kunigunde, verwittwete Ma⸗ 


ktorego na ınaigtnosci Gzeszew- 
skiey pod Rubryka II. Nro, 1. 


E 2 z - 
gnusko, geborne Lubinska und die 
Brüder Franz und Daniel v. Ma⸗ 
5 gunski oder deren Erben, fur wel⸗ 
che sub Rubr. III. No. 4. eine 
Proteſtation wegen mehrerer Forde⸗ 
s Swrungen; | 
305 
welchen sub Rubr. III. No. 5. 
eeine Caution eingetragen iſt; 
1) den Paͤchter Mathias Rynarzewskt, 
fur welchen sub Rubr. III. No, 8. 
ein Kapital von 3,333 Rthlr. 


10 gr., und z 


3) die v. Sliwinskiſchen Eheleute, für 
welche sub-Rubr; III. No. 6. eitie 
Summe von 810 Rthle. eingetra⸗ 
Sg 
zu obigem peremtoriſchen Termine unter 


bleiben dem Meiſtbietenden nicht nur der 
Zuschlag ertheilt, ſondern auch nach ge⸗ 
richtlicher Erlegung des Kaufſchillings 
die Löͤſchung der fämmtlichen eingetrage⸗ 
nen wie auch der leer ausgehenden For⸗ 
derungen, und zwar der letztern, ohne 
daß es zu dieſem Zweck der Produktion 
des Inſtruments bedarf, verfügt wer⸗ 
den wird. N 7 


RES St 


Gneſen den ır. April 1826. ER 
Königl. Preuß. Landgericht. 


den Püchter Michael Kautz für 


8 = 
der Verwarnung vor, daß bei ihrem Aus⸗ 


2 


—B 


prawa anlichretyeznego zastawu 
a pod Rubr. HI. Nro, 1, sum- 
ma zastawna 20,000 ZH pol, iest 
zaintabglowanaz. 8 Ex 
2) Kunigunde 2 Lubiuskich o- 
wialg Magnuska, Franciszka 1 
Daniela braci Magnuskich, lub 
SI ty che spadkobierebw, «la xtô- 
weh pod Rubr. III. Nro, 4, 
pProtestacya wzgledem kilku 
Pretensyi. f | 
3) Michala Kautz dzierzawee, dla 
ktörego pod Rubr. III. Nro. 7. 
kaueya jest zahypotekowana. 
4) Macieja Rynarzewskiego, dla 
Etöregd pod Ruhr. III. Nro, 8. 
Sr: kapital w ilosci 3,333 Tal. Ie- 
ktörych. pod Rubr. IE, Nro, 6. 
Summa 810 Tal. jest zapisana; 
i2by sig w Powyz Wyznaczonym ter- 
minie ostatecznym stawili, z tem 
zagrozeniem, 12 W razie ich niesta. 
wienia sig nietylko ze na rzecz nay- 
wigcey ‚daigcego Prayderzenie hasta- 


. 


pi, ale nawet po downem alozeniu 
* 


summy kupna, wymazanie wszyst - 
kich zahipotekowanych i spadiych 


dtugew, a to bez produkowania po- 
trzebnych na ten konliec inszrümen- 


10⁹9, rozrzgdzonem Zostanie, 
Gniezno d. 11. K wietnia 1826. 

K rl. Pruski Sad Ziemi ans ki. 
re 2 PRATER tet N 


— 


Aufgebot. 

Es ſiad am 8. Juli 1825, auf den Kir⸗ 
chengrunde zu Trlag in der Erde 22 ein⸗ 
fache und 1 doppelter Dukaten gefunden 
worden. 


Da ſich bis iet der Eigenthümer da⸗ 


zu nicht gemeldet hat, ſo wird derſelbe 
oder deſſen Erben hiermit aufgefordert, 
ſich innerhalb 2 Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in dem, vor den Landgerichtsaſſeſ⸗ 


ſor Ribbentrop auf den 28. October 


c. anberaumten Termine zu melden und 
ſein Eigenthum gehörig nachzuweiſen, 


widrigenfalls er feines Rechtes verlüſtig 


gehen und die gefundene Summe dem 
Kirchen⸗Collegio in Trlag; als Eigen⸗ 
thuͤmer zugeſprochen werden ſoll. 

Gueſen den 29, Juni 1826. 
3 N 5 


. 


erh 


ah) dem hier affigirten Subhaſta⸗ 


tions ⸗ = Patente, ſoll die in der Stadt 
Kaͤhme unter der Niro, 74 gelegene, auf 
259 Rrhlr. gerichtlich abgeſchaͤtzte, Mi⸗ 
chael Wachalskiſche bürgerliche Acker⸗ 
wirthſchaft mit Zubehör öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, wozu 
ein peremtoriſcher Vietungs⸗Termin hier 
an der Gerichtsſtelle auf den 22. Se p⸗ 
5 c. anſteht. ER 


Dee den 5. Juni 1826. * 


Könlgl. Preuß. gessge ict 
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Werz wan i e. 
Na ‚grungie koseielnym., W. Trlagu 
lee w ziemi,na dniu 8. Jagen 
1825 r. 22 poiedyriezychi i ieden po- 


dwohyny dukat. 


dy sie do tego caasu Wiabeigiel er 
295928 niegglosit, przeto onego2 lub 
iego:sukcessorow. ninieyszem wzywa - 
sig, izby sie W. Przeciggu dwocli 
miesigey a naypöZniey w terminie na 
dien 28. Paz diernika x. b., 
przed Ässessorem Ribbentrop wyzna. 
czonym zglosil, i wlasnosc sw 32udowo- 
dnif, W razie bowiem przeciwnym 
‚prawa swego pozbawionym i halezio- 
na summa Collesio kosciola w Trla- 
gu za en Pizysgdzong zosta- 
nie. 
Gniezno d. 29. Czerwca 1825. 
Kröl. Prus. Bad eee. 


Obwieszetenien Sit 
Podtug’ ‚wywieszonego tü patentu 
subhästacyinego, ma bydz gospodar- 
st Wo mieyskie Michala Wachalskiego 
W Kamionnie pod No. 74 lezgce, sg- 
do wnie na tal. 259 oSZEuCOWwane „pu. 
blicznie, N deiggemu sprze- 
dane“ ER EHE 
"Termin pefemteryoinodiepätyiny 
do teyze Preda wyznackony, 
Przypada na dien 22. Wrz e- 
Ia . b. Odbywae sig badzie w 


‚izbie nesz ey sgdowey, 


. Ochote Küpienia maigcych e 

my nan ninieyszem. 5 
„Migdzyrzecz d. 5. Czerwea 1826. 

Erélews. Pruski Sad Ziemianski. . 


= N 
* 
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Bekanntmachung. 


Die Anna Eliſabeth Feiſt verehelichte 


Müller Schneider und deren Ehemann 


Chriſtian Schneider zu Wlaſtowo bei 


Kroben, haben die Gükergemeinſchaft 


7 


unter ſich ausgeſchloſſen, welches nach 
F. 422. Tit. 1 Theil II. bes Allgemei⸗ 
nen Landrechts hierdurch zur Kenntniß 
des Publikums gebracht wird. 
Frauſtadt den 29. Juni 1826. 
Kouiglich Preuß. Landgericht. 


—n — 


Sub ha ſt a tio ns NY ate nt, 5 : 
Die in der Stadt Zduny sub No. 158 


belegenen, dem Horndrechslet Loewe pos 
und deſſen Ehefrau gehdrigen Grund⸗ 
ſtaͤcke, welche zuſammen auf 210 Thlr. 


gerichtlich abgeſchaͤtzt find. ſollen wer 
gen geringen Gebots anderweitig ſub⸗ 
haſtirt werten. Wir haben zu dem 
Behuf einen neuen peremtorifchen Bie⸗ 
tungstermin auf den 5. Septem⸗ 
ber c. Vormittags um 10 Ubr vor 
dem Herrn Londgerichts⸗Auskultator 
Wafzfowsft in loco Zduny anberaumt, 


zu welchem befigfähige Raufluftige hier⸗ 


mit eingeladen werden. 


Die Taxe kann in unſerer Regiſtra⸗ 


tur eingeſehen werden. 
Krotoſchin den 8. Jun 1826. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


n x 


"Obwieszezenie. 

Anna Elzbieta Feist zamezna 
Szneider i malZonek teyZe Krystyan 
Szueider miynarz w WIastawie pod 
Krobig wspolnos& maiztku pomiedzy 
sobg wy kgezyli, co sig stösownie do 
przepisb $. 4 Tit. 1 Cz. II. P. P. 
K. ninieyszem do wiadomosci publi- 
ezney podai eee: RR 

WsSchowa d. 29. (zeruca 1826. 

Krélewsko Pruski Sad Ziemiar. 


Patent Subhastacyiny. 
Nieruchomosci v Miescie Zdunach 
8 RT 5% 9 — okarza 


052200 wa« 
ne z powodu niskiego.licitum powtor- 
nie subhastowane bydz mais. 
Wyznaczywszy tym köncem nowy 
termin zawity na dien 5. Wrze- 
nia r. b. o godzinie 10 2 rana przed 
ur. W aszkowskim Auskuliatorem w 
mieyscu Zdunach, wzywamy ches 
‚kupna maigcych, aby sig w terminie 
tym stawili. \ : 


Taxa w.Registraturze naszéy przey-- 


a rzang bydz moze. 
Krotoszyn dnia 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


1 


086. 


8. Czerwea 1826. 


7 


n 


Dritte Beilage zu Nro. 57. des Poſener Intelligenz Blatts. i 


a — ES 
— = 


** Putent z Patent . are 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, Nieruchomosé pod yuryzdykeyg 
im Pleſchner Kreiſe in der Stadt Jarocin naszg w nilescie Jarocinie Powiecie 
unter Nro. 100 belegene, dem Bürger. Pleszewskim pod No, 100 polozöne- 


Thomas Mizerzynski zugehörige Grund⸗ i Tomaszowi Mizerzynskiemu nale- > 
ſtück, welches nach der gerichtlichen Taxe 2g ca, ktöra podiug, taxy sadownje : 


auf 172 Rithlr. 20 far. gewürdigt wor⸗ "sporzädzoney na Tal. 172 Spr, 20 jest 


den iſt, ſoll auf den Antrag der Glaͤu⸗ oceniong, na Zadanie Wierzycieli 


biger Schulden halber öffentlich an den 2 powodu Mugéw publiczuie Hay- 
Meiſtbietenden verkauft werden, und der ‚wiecey duigcemu sprzedangbydz may 
Bietungs = Termin iſt auf den 24ten ’ ktörym koneem termin licyta cyiny 
Au guſt c. vor dem Herrn Landgerichts⸗ nadzien 24. Sier pia r. b. zra 
Referendarius Mechow DE um 9 mo godzinie gtey pred Depulowa- 
Uhr allhier angeſetzzt. N Reſerendaryuszem Ur. Mechow 
Beſitzfaͤhigen Kaͤufern wird dieſer Ter⸗ w mieyscu wyznaezony 20stal. 


min mit der Nachricht bekannt gemacht, Zdolnosè kupienia maigcych uwia- 


daß in demſelben das Grundſtück dem domfamy o terminie tym 2 nadmie- 
„Meiſtbietenden zugeſchlagen, und auf tete 

die etwa nachher einkommenden Gebote mosé naywigcey daigcemu przybita 

nicht weiter geachtet werden ſoll, in ſo⸗ vostanie, na pöznieysze 2a$ podania 

fern nicht geſetzliche Same dies nokh⸗ wzglgd mianyın nie bedzie,_ieZeli 


wendig machen. prawne tego nie beda eee . 


Die Taxe kann zu jeder geit in Aue wody. 
155 Regiſtratur eingeſehen werden Taxa kazdego czasu w Registrat- 
Krotoſchin den 11. Mai 1826. ee nage) przeyrzang by d moge. £ 
Königl. Preuß. Landgericht. Krotoszyn d. 11. Maia 1826. 
„%% ò y y 8 Kröh Pruski ‚Sad Ziemiansk), 


＋ 


Su bhaſtatlons⸗ Patent. f patent Subhastacyiny. 


Zufolge Auftrags des Königl. Landge⸗ W skurek polecenia Przeiwietne- 


richts zu Poſen, haben wir im Wege der 30 Sadu Ziemiatiskiego w Poznanıu 
nothwendigen Subhaſtation zum oͤffent⸗ 5 57 yaczylismy” 00 publieznego sprze- 
lichen Verkaufe des unter Nro. 278 dania! Sruntu Pod Nro. 278 tu polo- 
hierſelbſt belegenen, den Tuchmacher Zonege, do malZonkow Samuel Eg- 


Samuel Eggertſchen Eheleuten zugehdri⸗ gert nalezgeego, ktören przed ogniem 


* x — 


Re 


* * 7 


gen Grundföcts, welches vor dem Wende 


— ff 2390 Rihle. gerichtlich gewürdigt 


7 


ward J 


worden, „Fund wofür im letztes Termin 
ein Meiſtgebot pon 190 Rthlr. gethan 
jetzt, nachdem noch die für 

die abgebı rannten "Gebäude feſtgeſetzten 
Brand⸗ ⸗Entſchädigungs⸗ Gelder mit 573 
Mthlr. 20 far. hinz ukommen, welche 
gleichfalls mit ausgeboten werden, einen 
anderweiten peremtopiſchen Biekungster⸗ 
min auf den 2: Septem ber x. Vor⸗ 
mittags um 8 Uhr in unſerer Gerichts⸗ 
Stube guberaumt, wozu wir ee 
Hiermit einladen. 


Der Zuſchlag gegen 1700 9975 Ir N 


aablung in Courant wird erfolgen, ſo⸗ 


fern geſetzliche Hinderniſſe nicht eine 
b Ausnahme nothwendig machen. 


. Taxe 9 au jeder Zei 


ee Datei 


Zufolge Auftrags des Königl. Landge⸗ 


richts zu Polen, haben wir im Wege 


der nothwendigen, Subhaſtation zum böf⸗ 
fentlichen Verkauf des den Zimmermeiſter ? 

Kratzmannſchen Eheleuten zugehbrigen, 
unter Nro. 63 hierſelbſt belegenen, auf 


1308 Rthlr. gerichtlich ‚ahgeihääten 


abi, einen eren e Bie⸗ 


Termin auf den 2, October c. 
tags um 8 Uhr. in N Ge⸗ 
ke. anberaumt, wozu wir 


ö e ermit einladen. 


= 


— 2866. 


subhastascyi 
na dzien 2. Wrzesuia r. b. rana 
0 godzinie. 8. W 1zbie Sgdu naszego, 


WZ y W Amy — 


; kurancie 


ne. bare bg - 


Se 1er N 8 rer 
na 290 Tal, sadow nie oceniony xv. 
star, 


lieytum 1 90 Tal. 


ofrarowyano, do 


praystapuie, ktora sig. takze küpuig⸗ 
cemu zostsnie, w.diodze konieczney 
termin peremteryezny 


na ktöry kupienia cheé maigcyeh 
„Przybicie za natychmia- 
sto gotowg zapkatg W brzmigeyia 
nast api, ; iegeli pPrawus 
Prgesekody nie zay da. 


4 


1 Za ktöry W terminie ostamim 


‚kiorego teraz jeszege 2a, ee . 
budynki 513 Tal. 20.8gr, 3 


Taxa kaædego casu Registratu- 5 


rze naszey.przeyrzang byd4 moäg. 


er 


Pe e N 


8248 Zieimiangkiego,w Poznaniu wy- 
znaczylismy. w dnodze keuieeznéy 
‚subhastacyi, do: poblicznego, Sprzeia- 
nia gruntu , do malZonkow Kratz 
mann eiesli przynaleggey tu pod No, 


63 poloäonege, ina 1308 Tal 500 — 


wnie ocenionego, termin liextgcginy 
peremtoryczny na dien 2 PGA. 
‚dziernika. 14 550 25 godzinie 


RO: 
8. W Irhie sadu vnaszego „na ktören 
kupieni 


W skutek ‚polecenia 3 - 


— 


nie chet maigeych weykamyuii 
n e K. 


Ut bi erfolgen, ſofern. geſetz⸗ 
ae dicht ‚eine: nn, 
nolhiendige machen. . ö 

„Die ue kaun zu den Zeit: in h 
zer Magie rater. eingeſehen werden. =: 
N 92 1 den 6. Jul 188 :0570% 


= Preuß. 8 
ar 5 e 


Im Aufteage des ee 


gerichis zu Eneſen vom 8. Mal d. J. 
haben wer Zul nochmaligen öffentll⸗ 
chen Verkauf im Wege der nochwen⸗ 
digen Subhaſtat on des den Karl Ja⸗ 
worski 95 borgen, in der Stadt Zer⸗ 
kor o früher sub Ng. 107. jst unter 
"No. 129. am Mu:!te e belegenen Wohn⸗ 
haufen nebft einem Stalle und Garten, 
welches nach der ge erichtlichen Taxe vom 
April e. einen Werth von 302 Thlr. 
erhalten hat, neyum Jerwi⸗ 


Zen ee um 9 Ur ia Bam Ge⸗ 


a sh tdt 
= Gneſen Zara 10 zu seine, 


Suse = a 


15 fh. 
nr auf den Ih. September c. 


> 5 4 
N % * 


Tanieie nastgpi; skoro pramne piresz. 
wie zaydas a 3 
Taka Ka idego can W Registrati. 
12e Naszcy prey rang. bydz mode, 4 > 
5. Rogozuea d. 6. Lipea 1826, SER RE 2 


SE ee Prüussi ae > 


Patent EN asraeyins 25 

Stosownie do polecenia Krol. S 

du. Ziemialliskiego u Gnieznie 2 z dufa 
85 Maia r. h. wyznaczylisn hy 8 dre 
de konieczney süubhastacyido Be 
day Karslowi. Jaworskiemu male2d- 
eee „ miescie Zerkowieiw. you 
“dawniey, pod. No. 107. a teraz pod 


Numérein 129 ‚pelozonego. domu 


Wraz 2 iedug staymig i ogrodem, kto⸗ 
re pod dniem 24, Kwietbia r. b. na 
talarow. 352 Se 13 ‚oszacowany, 
powtörny termin 1 n Glen 1. 
Wrazesnia r b. na Sodzing g. Ara. 
naw posiedzeniu-naszy in Na töry 
ochote kupi&misigeych z iem.nadiie- > 


nieniem zapodywamy 21 naywigeey 8 


a 2a „ eswier 


gen hat. 8 = a 
Die Tore kann 5 r Zeit ia: um bydz no 
ſerer Pegiſtratun eingefehen werden. = SE ; 


Wreſchen den 3. Juni 
e Frisden 
* Subhafations-Pafont 
Nu den Antrag der Real ⸗ Gläubiger, 

fell das Be Witkowo unter No. 4 im 


. — 


1826 6 


2 Patent en : a 


85 Na wniosek realnych Wie rey gie 2 
ma. 55 4⁴ 1 Wk reel W N i 


1 


2 


— 
— 


bleſtgen Kreiſe e „ und dem Br 


werksbeſitzer Jacob Krieger zugehörige 
Vorwerk nebſt Zubehör, welches laut ge⸗ 


kichtlicher Taxe, auf 4703 Rthlr. 21 for. 
9 pf. abgeſchaͤtzt worden iſt, im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation verkauft 
werden. Zufolge Auftrags des Königl. 
Landgerichts zu Frauftadt, haben wir 
daher einen Licitations⸗ Termin auf 
den zften Juli, — 
den uffen September c,,- 
und den peremtoriſchen Bietungs⸗Termin 
auf den aten November 6, 
früh um 8 Uhr auf unſerer Gerichts⸗ 
Stube anberaumt, zu welchem wir Kauf⸗ 
luſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähige mit 


dem Bemerken hiermit vorladen, daß 
der Meiſtbietende nach vorheriger Geneh⸗ 
migung des gedachten Keniglchen Rande B = 
; 5 przedniczem | pötwie end rec. 

Ver⸗ 3 


5, ef 


gerichts den Zuſchlag zu gewärkig, 
Das Tax ⸗ Juſtrument und k 
kaufsbedingungen konnen in unſerer Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 
Koſten den 21. Der 1826. 
ER DIEBE e 


Subhaſtations⸗Patent, 
> Bufolge Auftrag des Koͤnigl. Landge⸗ 
eichts zu Frauſtadt, haben wir zum 
Verkauf im Wege der freiwilligen Sub⸗ 
haſtation der zu Slonin unter Nro. 7 
belegenen Grundſtücke oder zur Verpach⸗ 
tung derſelben auf drei Jahre, einen 
Termin auf den 2 8. Aug uſt c. früh 


um 8, Al auf der se igen ee 


8 N * 
FEN 235 —. 


ag — 


tuteyszym sub Nro. 4. polobony l po- 
siedzieielowi Jakubowi Krieger na- 
leZacy Tolwarek' wraz 2 przylegtofcia- 
mi, ktöry podlug sadowey faxy na 
4703 tal. 21 sgr. g fen. otaxowanym 
z05tal, wdrodze konieczney subhasta- 
eyi spredanym; W moc polecenia 
Krolewskiego Sadu Ziemianskiego w 
Wschowie wyznaczylismy Przeto ter- 
min licytaeyiny na dzien 

1. Lipear. b., 

1. Wrzesiia r. b., 
à termin N eghy zas fia dien 

2. Listopadar. b., 

zrana o gedeink 8mey. . tuteyszey 
sadowey izbie, na klory ochote ku. 
pua do posiadania 8 zaplacenia zdol. 
nyel ie: 


nego Sadu Ziemianski jego Bez) bieia 
spocdziewaß sie moze, 


Instrument detaxacyi jako tes wa- 


runki sprzedania w Registratnrze na- 
szey przeyrzane by6. moga. 

Koscian d. 21. Kwietnia 1826. 

Krol. Pruski Sad Pokoin. 

patent Subhastacyiny. 
mic polecenia Krölewskiegn 
Szdu: Ziemianiskiego w Wschowie 
wyznaczylismy termin do sprzedanin 
. drodze dobrowolney subhastacyi 
lub wydzierzawienia na tray lata go 
spodarstwa w Stoninie sub No. fs * 
polozonego ma dzien 2g. 8ierpäia 
r. = TER er 8 Ww N 


BP) 


4 
5 


7 
4 


— 


Aer ane 1 wir Kauf⸗ und 


i wachtluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähige 


hiermit vorladen, mit dem Bemerken, 
daß der Meiſtbietende nach vorheriger 


Genehmigung des gedachten Landgerichts 
. Zuſchlag zu geivärfigen 8 


Koſten den 19. Mai 1826. 


K bnigl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. 

Das zu Roſtarzewo unter Nro. 84 
belegene, dem Bürger Gottlob Katzur 
daſelbſt eigenthümlich zugehörige Wohn⸗ 
haus nebſt Hofraum, Stallung, Scheu⸗ 
ne, zwei Gärten und 8 Eulmiſche Mor⸗ 
gen Ackerland, welches alles gerichtlich 
auf 537 Rthlr, abgeſchaͤtzt worden iſt, 


ſoll zufolge Verfügung des Königlichen 


Landgerichts Meſeritz, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation an den Meiſtbie⸗ 
ietenden öffentlich verkauft werden. 

Zu dieſem Ende haben wir einen Ter⸗ 


min guf den 21. Auguſt c. Vormit⸗ 


ge um 10 Uhr zu Roſtarzewo ange⸗ 


ſetzt, zu welchem wir beſig⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige N nn 1 
laden. ch 

Wollſtein den 20. Mal 1826. 
Königl. Preuß „ 


Tan pu plc fh N 
ehe Auftrag Eines Königlchen 
Landgerichts in Frauſtadt, ſoll das, dem 
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Ne do 1265 
‚play 3 


'wamy, 


"sadowey izbie , na Klöry 'Schötg do 
kupna lub een i do po- 
siadania zdolnosé maigeych zapoZyr 
wamy z tem nadmienieniem, i2 nay-. 
wiecey daigcy 2a poprzedniczem za» 
twierdzeniem rzeczonego Sadu Zies 
miariskiego Arzybicta spodziewa& 814 
ma. 
Kobcian d. 19. Maia 1826. 
Krölewsko - Pruski Sa Pokein, 


De 
Nalezace micszezaninowi Bogu- 
stawowi Katzur nieruchomosci, w 
Rostärzewie pod No, 84, polozone, 
2 domu mies zkaluego wraz 2 podwo- 
rzem, stayni, stodoly, dwöch ogr0- 
döwiz 8miu morg helminskich roli, 
skladaigce sig, ogölem na Tal, 537 
sadownie ocenione, z polecenia Kro. 
lewskiego Sydu‘ Ziemianskiego, dro- 
83 konieczney subhastacyi, nay wies 
cey daiacemu sprzedane bydZ. Mail, 
Koncem tym e termin 5 
licytacyiny na e 
Sierpnia . Be 


10moSci i i EN 


a ini ey zem way- 


e 15 20. Maia 1886. 
Krol. Pruski Sad er 


— ET 2 — 


OB WIE 8 2 CZ ENIE. 
w skutek zlecenia Brac 


Sadu Ziemianskiego w ee 


i hieſt⸗ ton. Bürger Marcel Szbkolet zu⸗ 
i gehörige. im Goſtyner Stadlfelde unter 


Nr. 33 belegene Stuͤck Acker, Staw ge⸗ 


nannt, welches auf 5168 Fl. poln. gez 
richtlich abgeſchätzt, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation an den Meiſtbie⸗ 
kenden öffentlich verkauft werden. 

Zu dieſem Ende haben wir einen Ter⸗ 
min auf den 7. Auguſt d, J. in uns 
ſerem Gerichts = Locale anberaumt, zu 
welchem Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hier⸗ 

mit eingeladen werden, und der Meiſt⸗ 
bietende kann nach erfolgter Genehmigunse 9 
den Zuſchlag e Grundſtücks gewaͤr⸗ 
tig ALLE R 
„Die Taxe und die Kaufe gegen 


können jederzeit in e ee 3 


eingeſthen werden. 


ER 


Goſtyn den 19. Mal 1826. = we 
Sara, e N 


64 
domken berſelſt belegen; 
ſoſtom Smentek gehörige“ 
nebſt Hoftaum, Stallung, Garten und 
Aeckern, gene 15 auf 491 Rehle. 
21 for. 2 0 aͤtzt, 
a 11 5 Gllablatte öffentlich en 
den Meiftbletenban in dem, vor den Ds 


putirten, Juſtizrath Praiſch, auf den 


* 4. September e. Vormittags um 


5 in unſerm Inſt; uktlons Simm er 


anſtehent en peremeorifchen Termine ver⸗ 


kauft wozu wir beſitzfaͤhige 
Kauflut edu a —— 


Dit Taxe kann in, use 


sa Die Taxe Er 


— — 


en 


Toll auf den 


PR ne 


bydz. ‚kawalı roli na tuteyszym miey- 
skim ‚polu pod, Ir: 33 polozonyz ds l 
5168 Zu. polsk. sadewnie ecenivny 
(Staw zwany) Marcellego ‚Szokal- 
skiego obywaiela, tuteyszego wlasny, 
drogs konieczney subhastacyf, nayr 
8 3 . 5 
Dy. re 

Tym Sek engen tere 
min ay Sadie naszym ua dzien 2. 
Serphia r. b., na ktöry bedacy 
w. stanie kupieniaizaplaeenia ninieys 
szein waywalg sie, à naywieneyspo- 
daiacy, spodziewaß. sig, moe po ng 
e zatwierdseniu przyi bicis i 
802 e == 


Ks. e 8 e 


2 


Tozone, do tn Smgikama- 
Les dee sadownie na Tal; Agr, ser. 21 
ken. 2 Osacowane, na wniosck; ‚Wwier 
rzycieli publiezuie naywiscey. dale 


mu wWeterminie przed Deputpwanym- 


W. ‚Pratsch- ‚ko: syliarzem sprawiedh- : 
"wosch na dzien 1 4. W. rzeshia 
r. B. o godzinle 10 zrana w izbie na- 
‚SZey.. instrucyinsy, - wyznaczonym, 


sprzedanem , = ER Wzywamy ee 
praeto che6. = pna 1 »dolioß&spo- 


8 e ady: sie w vermi- 


82 


ARE 


* 


wende Länge, 


. — 


tur währen den Dlepſtſtunden einge⸗ 
gegen werden. ö ; 


sis Keotofin den 29. „Mat 4836. 


Sena Thurn nb Tarisſches 


F . 


* 


„ Patent. 


Die beiden, den Woyclech Sieroc⸗ 


kiſchen Erben ghd igen, hierſelbſt be⸗ 


legenen auf 150 Rihlr. abgeſchatzten \ 
mianowicie Kawa ali 8 borem 7 
Konarzewskim o 6 Zagonow Szero- 
"kosci’eztery staia dfugosei, ‚kopanina 


Grundſtücke, als eln Ackerſtuͤck am 
Konarzewet Walde von 6 Betten Brei⸗ 
te und vier Gewenden Laͤnge, und ein 
Rodeland am Kobierner Wege von 16 
Beeten Breite und etwas uͤber ein Ge⸗ 
ſollen auf den Antrag 


eines Gläubigers in dem vor dem De⸗ 


putlrten, Suftigranh Pratſch, auf den 
14. September c. Vormittags um 


10 Uhr anberaumten perzmtoriſchen 


Termine öffemlich an den Melſtbieten⸗ 
den verkeuft werden. 
Beſißfaͤtige Kaufluſtige werden eine 
geladen, ſich zu gedachter Zel t in un⸗ 
ſeim Jyſtiuktions⸗Zim iner eingufinden. 
Die Taxe kann in unſerer Reglſtra⸗ 
tur während den ien einge⸗ 
ſehen werden. > 
‚Kroröfchin den 29, Mai ı 


Fürſtlich Thurn⸗ unk ä i . 
a 


1 


nie ty m stawini⸗ 


es w Begistratürze nassay 1 5 


czas godzin szuzbowych Przeyrzana 
bydz mode, 


ö Krötosayn dnia 29. Maia 1826. 


Xigzecia Thurni Taxis 
Sa „5 5 
Patent subhastäcyiny.. 
Nieruchomosci de sukcessoröw 
niegdy Woyciecha Sierockiego nale- 
2300, na 150 Talaröw ocenione, a 


nad droga Kobierskz o 16 zagonow 
szerokoscı i przeszlo staie diugosci, 
na wniosck 'wierzytiela w terminie 
zawitym przed Deputowanym ssdzlg 
Pratsch, na dzien 14. Wrzesnia 
r. b. o godzinie 10 zrana wyznaczo- 
nym, 8 naywigcey daigce- 


mu sprzedane by dz maig. 2 


W. 2 wamy ‚przeto, ches kupna i 
ee posiadania, maigoych, by. 
JE ww terminie, „ızeezo wizbie 


ess 1 Be ee en 
dere . f 
Krotoszyn duia 29. Dr 1826, 


* ee Thurn i Taxis 844 
ch Kigstwa, 


Au et io n. 
Durch deu ‚anferseichneten L 
chte ⸗Secretair, ſollen am 3 1. Juli 
d. J. auf dem Gute Podolin im Wagro⸗ 
witzer Kreiſe das ſaͤmmtliche Vieh⸗ und 
Wirthſchafts⸗Inventarium des Paͤchters 
Arndt dffentlich verauktionirt werden, 
wozu derſelbe Kaufluſtige einladet. 
Gneſen den 14, Juli 1826. 
=. Den 


A 


ER 


Landge — 


—— 


Bekanntmachung. 


Freitags den 21. Juli 1826, 


Nachmittags um 3 Uhr, wird der Un⸗ 
terzeichnete zu Marcellino, unweit Poſen ıc 
an der Straße nach Buk gelegen, meh⸗ 


tere zum Nachlaß des Paͤchters Johann R eee 


Pawlicki gehdrige Inventarten⸗Stuͤcke — 
Pferde , Kühe u. ſ. w., gege 
5 Haare wi öffentlich, verſtei 
= san L. R 


ner 


Zur Beef . 
Das zu Poſen in der Breiten⸗Straße 
Nro. 116 belegene Haus, worin der 


Aubergiſt Herr Jandwski wohnt, iſt von 


ä dieſes Jahres zu vermiethen. x 

Die Bedingungen kann man von dem 
b zu Poſen — oder in Neu⸗ 
dorf — auch bei dem Herrn Commer⸗ 
Er wen zu a a 5 


SUR 


eich inwentarze — konje, 5 


\ takze i 
Uowego 4 w I. 
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A KCI A. 
en pedpisuego Sebretarza 83 
du Ziemianskiego wdniu 31. Li pea 
r. b. Wwe wsi Podolinie W Powiecie 
Wagrowieckim sprzedane bydz maig 
drogg lioytagyi: ‚wszelkiinwentarz‘ hy- 
dla sprzgtöw gos podarczych i mobi- 


‚Jia JP. Arndt dzierzawcy, do ktörey 


zapraszaig sig chec kupienia maigey. 
m ‚Guiezno d. 14. Lipca 1826, 
RER Roeder, 
FFF * 

WPigtek dnia 21, Lip can 326 
popoludniuco godzinie 3ciey, W Mar- 
cellinie, niedaleko Poznania na 
trakgie Bukowskim peloZonym, Pod. 


wen krowy: et: 
2a gotowz. zaplatg pahliernie pr2e- 
‚dawad bedzie. 


1271 e Beferend, S. Zu 


Dom sytuowany w Bohn przy 
ulicy szerokiéy pod liezbg f 16 W ktö- 


rym mieszka Pan Janowski Obel 2. 
sta, jest do wypuszezenia W. arendg 


ock S. Michata roku biezgcego. : 0 wa- 
runkach ino2na wiedziec od wiasci- 
ciela w, Poznaniu lub, Nowey. - Wsi 
u W. Queisser =", Hap- 


24% IE au 


